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Präambel

Das Know-how und Erfahrungswissen der Mitarbeiter repräsentiert zunehmend eine unternehmerische

Ressource, die es zu fördern und produktiv in den Wertschöpfungsprozess einzubringen gilt. Darüber hinaus

schaffen neue Informationstechnologien nicht nur die Voraussetzung für die Umsetzung innovativer

Organisationsformen im Unternehmen, sondern bilden die informatorische Basis für die Realisierung einer lokal

sowie global vernetzten Wertschöpfung. Die nachhaltige Sicherung der Wettbewerbsfähigkeit erfordert die

Schaffung einer selbst lernenden Organisation, die den Einzelnen stärker an den Unternehmenszielen orientiert

und ihn in seiner Eigenschaft als Mitarbeiter und Führungskraft stärker am Erfolg der unternehmerischen Tätigkeit

partizipieren lässt. Der Einbezug von Qualifikation, Flexibilität und Kundenorientierung als Bausteine der

Entlohnung sowie die Ablösung der einseitigen Orientierung des Entgelts an der Produktivitätsentwicklung durch

wichtige Zielgrößen wie z.B. Durchlaufzeiten, Qualität, Bestände oder Termintreue charakterisieren innovative

Modelle der Entgeltgestaltung für Mitarbeiter. Entlohnung nach Zielvereinbarung ist nicht nur ein Instrument im

Rahmen der Führungskräfteentlohnung, sondern wird hierarchie- und funktionsübergreifend zu einem elementaren

Bestandteil neuer Entgeltformen.

Mit diesem Leitfaden soll …

… dargestellt werden welche Basisstrategien zur Entwicklung neuer Entlohnungsmodelle zu verfolgen sind,

… gezeigt werden mit welchen Konzept- und Methodenbausteinen innovative Entgeltkonzepte zur Erfüllung

der genannten Zielsetzungen auszugestalten sind und

… gezeigt werden welche rechtlichen Rahmenbedingungen bei der Einführung neuer Modelle zu beachten

sind.

Präambel
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Die Bausteine ...

... beschreiben alternative Konzepte, die in einem Programm zur Zielerreichung und 

Förderung des kontinuierlichen Verbesserungsprozesses Anwendung finden 

können.
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